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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die

Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl

-     zum Bürgermeister in der Stadt Rothenburg/O.L.
-     zum Landrat in der Stadt Rothenburg/O.L. und 
      der Gemeinde Hähnichen
am Sonntag, dem 12.06.2022, und den eventuell erforderlichen
zweiten Wahlgang am Sonntag, dem 03.07.2022. 

1.   Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Rothen-
burg/O.L. und der Gemeinde Hähnichen wird 
in der Zeit vom 23.05.2022 bis 27.05.2022 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten
Montag              von 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag            von 9.00 bis 12.00 und von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch           von 9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag                von 9.00 bis 12.00 Uhr
im Rathaus der Stadt Rothenburg/O.L., Pass- und Meldewesen,
Zimmer 112 a und 112b, Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L., für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Zugang ist
barrierefrei.
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerver-
zeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu
seiner Person eingetragenen Daten zu überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausge-
schlossen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme sind die Einsichtnahme in das
Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte und das Anfertigen von
Auszügen aus dem Wählerverzeichnis zulässig, soweit dies im
Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner be-
stimmter Personen steht und der Wahlberechtigte Tatsachen glaub-
haft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wählerver-
zeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die Auszüge
dürfen nur für diesen Zweck verwendet werden und unbeteiligten
Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches
nur von einem Bediensteten der Gemeinde/Stadt bedient werden
darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahl-
gang wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine nochmalige
Auslegung findet nicht statt.

2.   Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann innerhalb der unter Punkt 1 genann-
ten Öffnungszeiten, spätestens am 27.05.2022 bis 12.00 Uhr, im
Rathaus der Stadt Rothenburg/O.L., Pass- und Meldewesen, Zimmer
112 a und 112b, Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L., einen Antrag
auf Berichtigung stellen.
Der Antrag ist schriftlich an die Stadt Rothenburg/O.L., Pass- und
Meldewesen, Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L. oder durch Er-
klärung zur Niederschrift zu stellen. Soweit die behaupteten Tat-
sachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforder-
lichen Beweismittel beizufügen.

3.   Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 22.05.2022 eine Wahlbenachrichtigung.
Sie gilt auch für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zwei-
ten Wahlgang; neue Wahlbenachrichtigungen werden grundsätz-
lich nicht versandt.
Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen Vordruck
für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins.
In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.
Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpikto-
gramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugäng-
lichen Wahlräume wird in der Wahlbekanntmachung veröffentlicht.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und bereits Wahlschein und Briefwahlunterlagen
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht
ausgeübt werden kann.

4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde/Stadt oder
durch Briefwahl teilnehmen.

5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter. 
5.2ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter, wenn
a)  er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, recht-
zeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses bis zum
27.05.2022 zu beantragen (§ 4 Absatz 2 und 3 des Kommunalwahl-
gesetzes),
b)  sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Frist
zur Einsichtnahme, 27.05.2022, entstanden ist oder
c)   sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.
Für diejenigen Wahlberechtigten, die für die erste Wahl einen Wahl-
schein erhalten haben, werden von Amts wegen für den zweiten
Wahlgang wiederum Wahlscheine ausgestellt.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 10.06.2022, 16.00 Uhr, und für einen
etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 01.07.2022, 16.00 Uhr, bei der
bei der Stadtverwaltung Rothenburg/O.L., Pass- und Meldewesen,
Zimmer 112 a und 112b, Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L.,
mündlich aber nicht fernmündlich (telefonisch), schriftlich an die
Stadt Rothenburg/O.L., Pass- und Meldewesen, Marktplatz 1, 02929
Rothenburg/O.L.,  oder elektronisch in dokumentierbarer Form
beantragt werden. 
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax,
E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Über-
mittlung als gewahrt. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlbe-
rechtigten sowie sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer,
unter der er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. 
Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten mög-
lich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bzw. Tag des etwai-
gen zweiten Wahlgangs, bis 15.00 Uhr, bei der Stadt Rothen-
burg/O.L. unter vorstehender Anschrift gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor dem
Wahltag bzw. vor dem Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag
bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, außer er ist als Hilfsperson
für einen Wahlberechtigten mit Behinderungen tätig, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich der
Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6.   Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-     einen amtlichen Stimmzettel je Wahl,
-     einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
-     einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige 
     Anschrift der Stadt Rothenburg/O.L., die Bezeichnung der 
     Ausgabestelle des Wahlscheines, die Wahlscheinnummer und 
     der Wahlbezirk angegeben sind
     und
-     ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen ab, ist ihm Gelegenheit zu geben, dass er die Brief-
wahl an Ort und Stelle ausüben kann. 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
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nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Stadt Rothenburg/O.L.
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtliche Wahlbrief mit
den Stimmzetteln im Stimmzettelumschlag und dem Wahlschein so
rechtzeitig an die angegebene Stelle gesandt werden, dass die
Unterlagen dort spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen
zweiten Wahlgangs bis 18.00 Uhr eingehen.
Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berück-
sichtigt.
Der Wahlbrief wird durch die Deutsche Post AG ohne besondere
Versendungsform ohne besondere Versendungsform innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland unentgeltlich für den Wähler beför-
dert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.

7.   Wer durch Briefwahl wählt
-     kennzeichnet persönlich den jeweiligen Stimmzettel,
-     legt ihn in den amtlichen gelben Stimmzettelumschlag und ver-
     schließt diesen,
-     unterzeichnet die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter
     Angabe des Datums der Unterzeichnung,
-     steckt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den Wahl-
     schein in den amtlichen orangenen  Wahlbriefumschlag und
-     sendet den Wahlbrief an die aufgedruckte Adresse.
Bedient sich der Wähler einer Hilfsperson, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu bestäti-
gen, dass sie den Stimmzettel gemäß dem erklärten Willen des
Wählers gekennzeichnet hat. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die
Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen über-sandt wird, zu ent-
nehmen.

8.  Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche
Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Daten-
schutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeite-
ten personenbezogenen Daten:
8.1

Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt
oder Einspruch gegen die Richtigkeit  oder Vollständigkeit des
Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der
in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen
Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf
der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der
Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 4, 38, 40, 56 des Kom-
munalwahlgesetzes und § 9 der Kommunalwahlordnung.
Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so
erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angege-
benen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antra-
ges auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e
der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 38, 56
des Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 der Kommu-
nalwahlord-nung.
Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahl-
scheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Brief-
wahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von
Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang
angegebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung der Be-
vollmächtigung und der Berechtigung des Bevollmächtigten für
die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i. V. m. mit §§ 5 Absatz 1, 38, 56 des Kommu-
nalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der
Kommunalwahlordnung.
Die Stadtverwaltung Rothenburg/O.L. führt Verzeichnisse über
erteilte Wahlscheine, § 14 Absatz 8 der Kommunalwahlord-
nung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine,
§ 14 Absatz 11 der Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeich-
nis über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten

Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der Kommunalwahlordnung.
8.2 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereit-
zustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis
und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Ertei-
lung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunter-
lagen an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht mög-
lich.
8.3 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen perso-
nenbezogenen Daten ist die Stadt Rothenburg/O.L.. Die Kontakt-
daten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: lutz.neu-
mann@stadtwerke-goerlitz.de, Telefonnummer 03581/335112.
Postanschrift: Stadtwerke Görlitz AG, z.Hd. Lutz Neumann, Manage-
mentunterstützung, Demianiplatz 23, 02826 Görlitz.
8.4 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung
ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen
das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist
Empfänger der personenbezogenen Daten für die Kommunalwah-
len das Landratsamt Görlitz, Kommunalamt, Bahnhofstr. 24, 02826
Görlitz, als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der
Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zuständigen
Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Säch-
sische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die
Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der per-
sonenbezogenen Daten sein.
8.5 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse
der ungültigen Wahlscheine sowie Ver-zeichnisse über die Bevoll-
mächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind nach
Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, soweit nicht
gemäß § 62 Absatz 2 der Kommunalwahlordnung
-     die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl noch 
     angefochten ist oder
-     sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 
     Wahlstraftat von Bedeutung sein können.
8.6 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen
folgende Rechte zu:
-     Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene 
     Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
-     Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen perso-
     nenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
-     Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 
     Datenschutz-Grundverordnung)
-     Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 
     Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschrif-
ten, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 4
Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der
Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch
und die Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 4 Absatz 3 und
4 der Kommunalwahlordnung i. V .m. § 9 Absatz 1 der Kommunal-
wahlwahlordnung und die Löschungsfristen (siehe Punkt 8.5).
8.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie
Ihre Beschwerde an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten
(Postanschrift: Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 16,
01001 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Rothenburg/O.L., 11.04.2022

Heike Böhm - Bürgermeisterin

a)  

b)

c)

d)

Zweckverband Abwasser Rothenburg/O.L.
Bereitschaftsdienst der 

Stadtwerke Görlitz Service GmbH
Außenstelle Rothenburg

Bei Störungen im Abwasserbereich erreichen Sie uns unter unserer

Hotline: 03581 33 555
Ihr Dienstleister - Stadtwerke Görlitz Service GmbH A
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Informationen zur Grundsteuerreform
Ab 2025 wird die Grundsteuer neu berechnet. Dafür werden ab
2022 alle Grundstücke in Deutschland neu bewertet. Zum ersten
Mal wird die auf den neuen Grundsteuerwerten basierende Grund-
steuer ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen sein. Bis dahin gelten die
bisherigen Einheitswerte und Grundsteuermessbeträge weiter. 
Für die neue Grundsteuer ab 2025 ist vom 1. Juli bis 31. Oktober
2022 für jedes Grundstück bzw. jeden Betrieb der Land- und Forst-
wirtschaft (dazu zählen auch einzelne land- und forstwirtschaftliche
Flächen) vom Eigentümer eine Steuerklärung beim zuständigen
Finanzamt abzugeben.
Weitere Informationen zur Grundsteuerreform in Sachsen finden Sie
unter: www.grundsteuer.sachsen.de

Das Grundsteuerportal Sachsen wird voraussichtlich ab 1. Juli
2022 freigeschaltet, ab dann können auch die Erklärungen online
über ELSTER abgegeben werden.
Informationen zum ELSTER-Portal finden sie unter: www.elster.de
Bitte wenden Sie sich bei Fragen direkt an das Finanzamt Görlitz
Tel. 03581/875-5555
Einzelanfragen zur künftigen Grundsteuerhöhe oder einzelnen An-
gaben wie den jeweiligen Bodenrichtwert etc. kann ihre Stadtver-
waltung derzeit nicht beantworten.

Stellenausschreibung
Die Stadtwerke Rothenburg betreiben als Eigenbetrieb der Stadt
Rothenburg neben der Trinkwasser- und Fernwärmeversorgung auch
die Schwimmhalle für die Stadt Rothenburg.
Wir beabsichtigen für unsere Ganzjahresschwimmhalle (25-m-
Becken) ab 01.08.2022 eine Stelle
• Fachangestellte/-r für Bäderbetriebe (m/w/d),
• Rettungsschwimmer/-in mit Berufserfahrung (m/w/d/) oder 
• Quereinsteiger/-in zur Heranbildung zum Rettungsschwimmer/-in
zu besetzen. 
Was Sie erwartet:
In dieser Tätigkeit arbeiten Sie in einem Betriebsbereich mit insge-
samt 4 Mitarbeitern. 
Zu Ihren Aufgaben gehören Betriebs- und Wasseraufsicht, Betreuung
der Badegäste sowie Aufgaben im Empfangsbereich.
Sie sorgen für Ordnung, Sauberkeit und Einhaltung der hygienischen
Standards. 
Was wir erwarten:
Für diese Arbeit ist ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein,
Zuverlässigkeit und Freude am Umgang mit Menschen erforderlich.
Sie besitzen die körperlichen, geistigen und sportlichen Vorausset-
zungen die Anforderungen der Rettungsfähigkeit und Ersten Hilfe
sowie die Durchführung von Betreuungsangeboten zu erfüllen.
Es besteht die Bereitschaft zur kapazitätsorientierten Schicht- und
Wochenendarbeit.
Was wir bieten:
Sie erwartet eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit mit
Verantwortung. Sie arbeiten in einem aufgeschlossenen und lei-
stungsfähigen Team. 
Es besteht die Möglichkeit zur beruflichen Qualifizierung und
Entwicklung. 
Die Vergütung und der Urlaubsanspruch richten sich nach dem
TVÖD. Die Stelle ist in familienfreundlicher Teilzeit (durchschnittlich
32 Wochenstunden) zu besetzen. 
Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen sowie dem Zeit-
punkt der Möglichkeit Ihres Beginns senden Sie bitte bis zum
31.05.2022 an die 
Stadtwerke Rothenburg, Südstraße 22, 02929 Rothenburg.
Für eventuelle Rückfragen zur Stellenausschreibung steht Ihnen Herr
Engelmann gern unter 
035891-40677 oder engelmann@sw-rothenburg.de zur Verfügung.
Wir weisen gem. Art. 6 Abs. 1 c, Artikel 88 der Datenschutzgrundver-
ordnung i.V.m. § 11 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsge-
setzes darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Stellenausschreibung
Der Abwasserzweckverband „Schöpsaue“ in Rietschen beabsichtigt
zum 1. August 2022 eine Stelle neu zu besetzen:

Sachbearbeiter im Verwaltungsdienst (m,w,d)
Zu den wesentlichen Aufgaben gehören die Gebührenerhebung für
Abwasserbeseitigung in der dezentralen Entsorgung, die Bearbeitung
von Satzungsangelegenheiten, die Erteilung von Leitungsauskünften,
die Vor- und Nachbereitung der Verbandsversammlungen, die Füh-
rung des Kleineinleiterkatasters und die Mitwirkung an der Haushalts-
planung sowie an Jahresabschlüssen.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem
Lebenslauf, Zeugnissen u.ä. senden Sie bitte schriftlich bis zum
27. Mai 2022 an folgende Adresse:
      Abwasserzweckverband „Schöpsaue“
      Verbandsvorsitzender Herr Ralf Brehmer
      Forsthausweg 2, 02956 Rietschen
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.rietschen-online.de.

Schwimmhalle Rothenburg
Geänderte Öffnungszeiten im Mai 

So., 01.05.22                                   geschlossen (Maifeiertag)
ab 14.05.22                                     Wochenende geschlossen
Do., 26.05. bis So., 29.05.22       geschlossen (Himmelfahrt)
Allgemeine Öffnungszeiten 

Aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten finden Sie
auch im Internet unter: 

www.sw-rothenburg.de Schwimmhalle Öffnungszeiten

Ihr Team der Schwimmhalle
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Stadtbibliothek Rothenburg
Brunnengasse 2, Tel.: 035891 / 3 53 18

Neues - eine Auswahl -
Autor             Titel

Belletristik:
     Cantor:              Das Mädchen mit dem Edelweiß
     Seelk:                 Die Stunde der Löwin
     Mullins:             Der Teppichhändler
     Sthers:               Die Geisterstraße
     Matisek:            Frau gönnt sich ja sonst nichts
     Jaud:                  Vollidiot
     Wusowski:        Die Leidenschaft der Hugenottin
     Hahn:                 Das verborgene Wort
     Georg:               Elbleuchten (1)
     Georg:               Elbstürme (2)
Kinder-und Jugendbücher:
                                  Bei uns im Garten
                                  Ponyclub: Skrupellos
                                  Ponyclub: Der geheimnisvolle Wald
                                  Ponyclub: Die Frage nach dem Alibi
Fachbücher:
                                 Heilschnäpse & Liköre selbst gemacht

                                  Die richtige Gymnastik ab 40
                                  Lexikon der Landapotheke
                                  Kleine Gärten schön gestaltet

Wahrheit und Lüge liegen oft dicht beieinander. Sind wir nicht alle
oftmals unsicher, was wir glauben sollen? Ist etwas wahr, wenn wir

es oft genug hören? Lügen verbreiten sich meist rasant. 
Mark Twain hat sich dazu wie folgt geäußert:

„Eine Lüge ist bereits dreimal um die Erde gelaufen, 
bevor sich die Wahrheit die Schuhe anzieht.“

Wir haben für Sie geöffnet:
Montag und Freitag 9 - 12 und 13 - 16 Uhr
Dienstag und Donnerstag 13 - 17 Uhr
Eveline Neumann - Stadtbibliothek
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Öffentliche Bekanntmachung
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl des Bürgermeisters in der Stadt Rothenburg/O.L. 
am Sonntag, dem 12.06.2022.

Es wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Rothenburg, den 13.04.2022

Heike Böhm - Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Entsprechend § 99 (4) der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) sind die Angaben des durch die Stadt
Rothenburg zu erstellenden Beteiligungsberichtes zur Einsicht-
nahme verfügbar zu halten.
Die Möglichkeit der Einsicht in den Beteiligungsbericht für das
Jahr 2020 besteht ab 12.05.2022 ganzjährig in der Stadtverwaltung
Rothenburg, Marktplatz 1, in 02929 Rothenburg.

Mo.                      9.00 bis 12.00 Uhr
Die.                      9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Do.                      9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Kolodziej -
Fachbereichsleiterin Bau und Finanzen der Stadt Rothenburg/O.L.

Information
des Zweckverbandes Abwasser Rothenburg/O.L.

an die Eigentümer einer Kleinkläranlage oder abflusslosen Grube
Sehr geehrte Eigentümerinnen und Eigentümer einer Kleinkläran-
lage oder abflusslosen Grube,
bisher erfolgte die Entsorgung des Fäkalschlamms aus Kleinkläran-
lagen und die Entsorgung der Fäkalien aus abflusslosen Gruben
durch die Mitarbeiter der Stadtwerke Görlitz AG (SWG).        
Ab April dieses Jahres wird diese Aufgabe sukzessiv die Firma Eifler
aus Ostritz, im Auftrag der SWG AG übernehmen. 
Die Firma Eifler gehört bereits seit 2 Jahren zur SWG-Gruppe. 
Die Terminvereinbarung ist bitte ab 01.04.2022 telefonisch an unter
035823 - 86 572 oder per E-Mail unter 
dezentrale-entsorgung@eifler-entsorgung.de vorzunehmen. 

Ihr Zweckverband Abwasser Rothenburg/O.L.

Sitzung des Stadtrates
Die Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse im Monat Mai
finden an folgenden Terminen im Audimax der Hochschule der
Sächsischen Polizei (FH), Friedensstraße 120 (Stadtrat) bzw. im
Rathaus Rothenburg im Ratszimmer (Ausschüsse) statt:
Stadtrat am                               11.05.2022, 18.00 Uhr
Verwaltungsausschuss am  17.05.2022, 18.00 Uhr
Technischer Ausschuss am 19.05.2022, 18.00 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen der Stadt Rothenburg.
Änderungen vorbehalten!

Rathaus wieder geöffnet!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
die Stadtverwaltung Rothenburg/O.L. ist für den Besucherverkehr
wieder geöffnet. Sie können ohne vorherige Terminvereinbarung
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu den genannten Sprech-
zeiten erreichen: 
Montag             9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag           9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag      9:00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Kundt - SB Allg. Verwaltung

Beschlüsse
aus der Stadtratssitzung vom 06.04.2022 (Öffentlicher Teil)        
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

Bezeichnung des
Wahlvorschlages

(Name der Partei/
Wählervereinigung, ggf.

Kurzbezeichnung/Kennwort/
Familienname eines

Einzelbewerbers)

Bewerber

(Familienname,
Vornamen) 

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Anschrift

(Haupt-
wohnung)

Christlich
Demokratische Union
Deutschland (CDU)

Freie
Wählervereinigung
Rothenburg und
Ortsteile (FWV)

Alternative für
Deutschland (AfD)

Kruse

Eichler,
Phillipp

Hänchen,
Siegmund
Freimut

Block,
Marcel

Kruse,
David Andreas

Fleischermeister

Debeka
Versicherungs-
fachmann

Kesselwärter

Immobilien-
makler

1997

1970

1979

1987

Görlitzer Straße 39,
02929 Rothenburg

Dorfstr. 2
02929 Rothenburg

Noeser Str. 93
02929 Rothenburg

Am Taubenhübel 78
02929 Rothenburg

Havarierufnummer Stadtwerke
Rothenburg 3 22 52

Mitteilung an alle Steuerpflichtigen 
Wir möchten Sie an den nächsten Zahlungstermin Steuern am
15.05.2022 erinnern.
An diesem Tage sind zur Zahlung fällig:
     2. Rate Gewerbesteuer bei Vorauszahlungsveranlagung
     2. Rate Grundsteuer bei Zahlung in vier Raten
Sollten Sie noch keine Einzugsermächtigung erteilt haben, denken
Sie bitte an die pünktliche Zahlung. Dadurch können Sie sich zu-
sätzliche Kosten durch Mahngebühren und Säumniszuschläge
ersparen.
Sie können uns auch noch eine Einzugsermächtigung erteilen, dann
denken wir an Ihre Zahltermine.

M. Kolodziej -
Fachbereichsleiterin Finanzen der Stadt Rothenburg/O.L.

Prüfung der Grabmale auf Standsicherheit 
In diesem Jahr findet die Prüfung der Standsicherheit von Grab-
malen auf den Friedhöfen der Ortsteile Uhsmannsdorf, Neusorge,
Steinbach und Lodenau 

am Mittwoch, den 11. Mai 2022
statt. Gesetzliche Grundlagen sind die Unfallverhütungsvorschriften
der Gartenbau-Berufsgenossenschaft VSG 4.7 § 9 Nr. 2 und die
Friedhofssatzung der Stadt Rothenburg § 25.
Die Kontrolle beginnt um 8.00 Uhr auf dem Friedhof im OT Uhs-
mannsdorf und wird anschließend auf den Friedhöfen im OT Neu-
sorge, OT Steinbach und zum Schluss im OT Lodenau fortgesetzt.
Grabmale, die Befestigungsmängel aufweisen, werden mit einem
Aufkleber „roter Punkt“ sichtbar am Stein markiert. Sie sind inner-
halb von 4 Wochen durch einen Fachmann (z.B. Steinmetzmeister)
neu zu befestigen. Bei besonders hoher Umkippgefahr (Gefährdung
anderer Bürger) kann der Grabstein durch den Prüfer zur akuten
Gefahrenbeseitigung unverzüglich umgelegt werden.

N. Förster - Friedhofsverwaltung
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Straßenreinigung und 
Einhaltung des Lichtraumprofiles 
Wir möchten alle Eigentümer und Besitzer der durch öffentliche
Straßen erschlossenen bebauten und unbebauten Grundstücke der
Stadt Rothenburg an die ihnen übertragene Verpflichtung zur
Reinigung erinnern. Zu reinigen sind lt. Satzung:

     - Fahrbahnen, Radwege, Trenn-, Rand- und Sicherheitsstreifen 
     - Parkplätze
     - die Straßenrinnen und Einflussöffnungen der Straßenkanäle
     - die Gehwege
     - die Überwege
     - Böschungen, Stützmauern und ähnliches

Eigentümer und Besitzer von Grundstücken sind des Weiteren ver-
pflichtet Anpflanzungen etc. so anzulegen und zu unterhalten, dass
diese die Sicherheit oder Leichtigkeit des Straßenverkehrs nicht
beeinträchtigen (sogenannte Verkehrssicherungspflicht).
Bäume, Sträucher und Hecken dürfen nicht in den öffentlichen
Verkehrsraum ragen, sonst besteht Verletzungs- und Unfallgefahr
und die Gefahr von Beschädigungen an Fahrzeugen.
Wer seiner Verkehrssicherungspflicht nicht nachkommt sowie das
Lichtraumprofil nicht in den vorgeschriebenen Maßen einhält, muss
mit einem Bußgeld sowie bei Ersatzvornahme mit der Erstattung
der entstandenen Kosten rechnen.

Kathrin Gläser - Gemeindevollzugsbedienstete
FB Allgemeine Verwaltung, Ordnung und Sicherheit

Fortschreibung 
der Zukunftsstrategie Rothenburg 
Die Stadt Rothenburg hat erfolgreich in Zusammenarbeit mit
der Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH (KEM) ihre
2012/13 erarbeitete Zukunftsstrategie fortgeschrieben. Mit der
Fortschreibung der Zukunftsstrategie werden die Ziele, Maßnah-
men sowie inhaltlichen und räumlichen Schwerpunkte für die künf-
tige Stadtentwicklung aktualisiert. Die fortgeschriebene Zukunfts-
strategie soll wieder der entscheidende Handlungsleitfaden für den
Stadtrat, die Stadtverwaltung und weitere stadtentwicklungsrele-
vante Institutionen/Akteure sein. Zudem stellt sie eine notwendige
Grundlage für die zukünftige Fördermittelbewilligung dar.
Wir bedanken uns bei allen Stadträten, Ortschaftsräten, Bürger/
innen, Vereinen, Unternehmen und sonstigen für die Stadtentwick-
lung relevanten Institutionen und Akteuren, welche unterstützend
bei der Fortschreibung der Zukunftsstrategie mitgewirkt haben.
Die Schlussfassung der Fortschreibung der Zukunftsstrategie kann
auf der Internetsite der Stadt Rothenburg/O.L. unter www.rothen-
burg-ol.de/aktuelles/zukunftsstrategie eingesehen werden.

Ihre Bürgermeisterin - Heike Böhm

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuer-
mitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes.

Neuanschaffung im Bauhof 
Für die Grünflächenpflege im Gemeindegebiet wurde im Sommer
2021 ein neuer Einachs-Dreiseiten-Kippanhänger vom Typ EDK 60
mit Laubaufsatz bestellt.  Kurz vor Ostern 2022 war es dann endlich
soweit und er konnte in Löbau abgeholt werden.  

Diese Ersatzbeschaffung war notwendig, um die anfallenden
Mähaufgaben und die Laubentsorgung zuverlässig und effizient
durchführen zu können. Der bisherige Hänger aus dem Jahre 1991
wird zukünftig nur noch im Stadtpark Rothenburg eingesetzt.

M. Kolodziej - Fachbereichsleiterin Bau und Finanzen

Vandalismus im Stadtpark
In den letzten Jahren wurde mit viel Herzblut und Engagement
durch einzelne Bürger ein schöner Teil des Stadtparkes wieder zu
einem idyllischen Plätzchen umgestaltet. Viele Bürger, die den Park
zum Spazieren nutzten, konnten nun endlich wieder am Spring-
brunnen auf einer Bank verweilen und die Natur genießen. 
Umso unverständlicher ist es, dass Mitbürger das Alles nicht schät-
zen und ohne das Hirn einzuschalten ihrer blinden Zerstörungswut
nachgehen. Sie sollten sich in einem Sportverein anmelden, um ihre
Kräfte anderweitig zu messen.

Wir sollten alle das in mühevoller Arbeit Geschaffene besser bewah-
ren und mehr Zivilcourage zu dessen Erhaltung zeigen.

Jürgen Claus - im Auftrag
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Matthias Kelch, Philipp Eichler und Wilmut Luban (v.l.n.r.) hoffen, dass die
sinnlosen Zerstörungen an der Kulturanlage und im Schlosspark bald auf-
hören.
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Unsere pfiffigen Dorfdetektive, …… 
…… die aufmerksam in unseren Ortschaften recherchiert haben,
was wir alles verbessern könnten, haben unabhängig voneinander
die Idee geäußert, in ihrem Heimatort herumliegenden Müll einzu-
sammeln, den unachtsame Menschen in der Öffentlichkeit fallen
lassen. Klasse liebe Kinder, dass ihr auf diese Weise mithelft, für
Ordnung und Sauberkeit zu sorgen! 
Eure Ortschaftsräte laden zur gemeinsamen Müllsammelaktion ein:
Ran an die Geräte und auf zur gemeinsamen Müllsammelaktion am
Sonntag, dem 15. Mai 2022
Lodenau:           Start um 15.00 Uhr an der FFW Lodenau 
Geheege:          Start um 10.00 Uhr am Vereinshaus
Nieder Neundorf: Start um 10.00 Uhr am Bürgerhaus
Wenn möglich Arbeitshandschuhe, Warnweste und evtl. Greifzange
mitbringen. 
Zum Abschluss gibt’s was Leckeres vom Grill.

In Steinbach, Neusorge und Rothenburg fand die Müllsammelaktion
bereits am 9. April 2022 statt.  
Danke für die tatkräftige Unterstützung!!!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
setzen wir uns durch unser vorbildliches Verhalten für gepflegte
Orte und eine saubere Heimat ein. Lassen Sie uns unsere Abfälle
und unseren Müll fachgerecht entsorgen. Ein Hoch auf unser tolles
Entsorgungssystem und auf die immer zuverlässigen Mitarbei-
terInnen.  Was tun, wenn Müll nicht fachgerecht entsorgt wird? Was
tun, wenn Sie z. B. beobachten, wie BürgerInnen ihren Hausmüll in
unseren städtischen Abfallbehältern oder im Wald entsorgen? Bitte
zeigen Sie uns dieses Fehlverhalten unverzüglich und vertraulich
an. Jede konkrete Information hilft uns, jene BürgerInnen zur
Rechenschaft zu ziehen, die es mit der Müllentsorgung nicht so
genau nehmen. 
Jedes saubere und gepflegte Grundstück, ob innerhalb unserer Orte
oder in der Natur, sind ein Grund zur Freude!

Ihre Bürgermeisterin - Heike Böhm

Rothenburg
01.05.                       Christa Roschke                                     85
05.05.                       Hartmut Krüger                                     70
07.05.                       Angelika Müller                                     70
08.05.                       Regina Worm                                         80
14.05.                       Jurij Bräuer                                             75
16.05.                       Elisabeth Illichmann                            70
23.05.                       Barbara Hüls                                           70
26.05.                       Axel Hanack                                           85
27.05.                       Irene Schmidt                                        70
28.05.                       Erika Kühnel                                           75
Lodenau       
04.05.                       Monika Kasper                                       70
20.05.                       Wilfried Mütze                                       70
Uhsmannsdorf      
01.05.                       Angelika Böhme                                   70

Sie wollen nicht, dass Ihr Geburtsdatum im Rothenburger Anzeiger veröffentlicht wird?
Dann teilen Sie uns das bitte telefonisch (035891-77211), schriftlich oder persönlich mit. 

Heike Böhm - Bürgermeisterin

Freizeitclub „50Plus” Rothenburg
Liebe Clubfreunde,
unsere Rommé & Spielenachmittage im Monat Mai finden jeweils
dienstags 14.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus statt.
Vorschau  Juni  2022
Rommé- & Spielenachmittage  - dienstags 14.00 Uhr im MGH.

Ihr Freizeitclub „50Plus" Rothenburg
GEMEINSAM statt EINSAM

Fragen & Kontakt:  Stadtverwaltung Rothenburg 035891/772-23

Herzl ichen 
Glückwunsch
den Jub i laren

TÄTIGSEIN
GESELLIGKEIT

FÜRSORGE

-  Die Seniorenausfahrt auf den „Fichtelberg“ ist am 14.5.
   Folgende Abfahrtszeiten:
   Niesky-Rathaus - 7.00 Uhr; Trebus-Haltestelle - 7.10 Uhr
   Spreehammer - 7.15 Uhr;    Uhsdorf-ehem.Bäckerei - 7.20 Uhr
   Uhsdorf- Glaswerk - 7.30 Uhr; Horka- Bushaltestelle - 7.40 Uhr
-  Vorstandssitzung am 19.5. um 9.30Uhr 

Gabriele Koch       

Ihre Volkssolidarität e.V. Uhsmannsdorf
MITEINANDER - FÜREINANDER

Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V.
Ferienangebot Sommer 2022
Wildnis-Woche Niederspree
18. 07. 2022 bis 22. 07. 2022,  jeweils 07.30 - 16.00 Uhr 
„Zurück zur Natur“ heißt es bei der Abenteuer-Wildnis-Woche. Ohne
Smartphone und Tablet lässt du dich eine Woche auf ein unvergess-
liches Naturerlebnis ein, erkundest das Naturschutzgebiet Nieder-
spree und erlernst wichtige Fertigkeiten für Abenteuer in der Wildnis.
Alter: 9 bis 13 Jahre
Ort der Veranstaltung: Naturschutzzentrum Schloss Niederspree,
Nieder-Spree 6, 02923 Hähnichen
Anmeldung für alle Veranstaltungen: 035893/508571  
E-Mail: umweltbildung@naturschutzstation-oestliche-oberlausitz.de
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Er war einst der Mittelpunkt des Dorfes
Wer als Ortsunkundiger durch Bremenhain an der Neusorger Str. 6
vorbeifährt, wird nicht wissen, dass dieses Gebäude einst das alte
Gasthaus von Bremenhain war. Was ist alt? 
Was im Schöppenbuch von Bremenhain nach zu lesen ist, geht auf
die Tatsache zurück, dass im Jahr 1754 eine Fahrpost von Zittau über
Görlitz bis nach Cottbus führte. Der Fahrweg führte über Bremenhain
und Tränke. Der damalige Gutsbesitzer, Johann David Bernauer, war
auch Sächsischer Postmeister und so war der Bau einer Poststation
die logische Folge. Lt. einer Postordnung von 1713 des Sächsischen
Kurfürsten wurden die Poststationen den Gastwirtschaften gleichge-
stellt. Somit war der Bau eines gemeinsamen Gebäudes sinnvoll,
denn die Poststation war nicht nur für die Post da, sondern auch zum
Pferdewechsel und zur Beköstigung der Mitreisenden vorgesehen.
Sicher hat es auch in all den Jahren nach der Gründung von Bremen-
hain durch Kolonisten aus Thüringen und Franken ein Gasthaus o.ä.
gegeben, aber wo dies einst gestanden hat ist unbekannt. Nachweis-
bar ist, dass ein neu erbauter Kretscham am 15.06.1756 an Johann
Gottfried Koz verkauft wurde. Er war der 4. Sohn des Kretschambesit-
zers von Noes, der späteren Scharfen Ecke. 
Die Bezeichnung Kretscham ist von dem slawischen Wort „Karczam“
abgeleitet, was soviel wie „Gericht“ bedeutete. Das heißt, an dieser
Stelle wurde die sog. niedrige Gerichtsbarkeit ausgeübt. Jedes Dorf
hatte seinen eigenen Richter und Schöffen. So fanden alle Gerichts-
verhandlungen, Schreibtage, Gemeindeversammlungen und auch
die Bierzüge zu Hochzeiten hier statt. Der Besitzer des Kretscham war
meist auch der Dorfschulze und somit der nach dem Gutsherren
höchste „Beamte“ des Dorfes. Noch heute können wir an manchen
Gasthäusern den Begriff Gerichtskretscham lesen. 
Der Betreiber des Kretscham war auch auf andere Art und Weise mit
dem örtlichen Gutsbesitzer verbunden. Er verkaufte nämlich das Bier
und den Brandwein aus der Herrschaftlichen Brennerei und erhielt
dafür aus dem Dominium die Produkte die man zur Versorgung der
Reisenden benötigte. Das begann beim Kaffee, Tee und Zucker über
Heu und Stroh bis zum Kiefernholz zum Heizen der Gasträume. Alles
aufgeschrieben im Kaufvertrag von 1756. Im lfd. Jahre wechselten die
Besitzer in unregelmäßigen Abständen. Entweder innerhalb einer
Familie aber auch durch Einheiratung war das Haus bis in die Vor-
kriegszeit des II. Weltkrieges ein Wirtshaus. Als ein besonders umtrie-
biger Gastwirt wird in älten Dokumenten Edmund Zeisig genannt. Er
heiratete 1880 eine Gastwirtstochter aus Steinbach-Hirsch und inve-
stierte umfangreich in den Bremenhainer Kretscham. 

Leider sind wohl nach seinem Tod im Jahr 1911 die besten Zeiten vor-
bei gewesen. 
Wenn auch im etwas kleineren Umfang fanden aber in den 20-ger
und 30-ger Jahre des vergangenen Jahrhunderts Tanzveranstal-
tungen und Schlachtfeste statt. Sogar der einheimische Sportklub
„Frisch Auf“ lud die Einwohner der Umgebung regelmäßigen zu
Sommerfesten ein.  
Leider fristet die alte Stätte für Frohsinn und Gemütlichkeit heute ein
trauriges Dasein. Vom letzten Gutsbesitzer um 1937 zu einem Wohn-
haus umgebaut, waren auch die Bemühungen von Paul Urban im
Jahr 1939 in den Räumlichkeiten wieder eine Gastwirtschaft zu betrei-
ben nicht von Erfolg gekrönt. Obwohl er von den örtlichen Behörden
in Liegnitz eine volle Schankerlaubnis erhielt, verstarb er drei Monate
später nach kurzer schwerer Krankheit in Görlitz. 

Anzeigenannahme unter:
anzeiger@werbungpaul.de
clausjuergen@t-online.de

Aber die Geschichte dieses Hauses ist noch nicht zu Ende. Nach Ende
des II. Weltkrieges war der Bedarf an Wohnraum besonders hoch.
Deshalb waren alle nutzbaren Räumlichkeiten vor allem mit Flücht-
lingen aus den östlich der Neiße gelegenen Orten des ehem. Kreises
Rothenburg belegt. 
Anfang der 60-ger Jahre richtete die damalige Gemeindeverwaltung
unter Leitung ihres Bürgermeister Manfred Kuscher hier einen Kinder-
garten für das Dorf ein. Auch als Wohnung wurde es trotz der immer
schlechter werdenden Substanz genutzt. Letzte Bewohner waren
Robert Gotzmann mit seiner Frau Martha.
Nach der Wende fand sich leider kein Eigentümer für das einst so stol-
ze Anwesen. So geriet es in betrügerische Hände und ist somit wo-
möglich für den Ort verloren. Auf dem Teil des Grundstückes, das die
Stadt Rothenburg zurück erworben hat, entstand das heutige Ge-
meindehaus, was jetzt Mittelpunkt Bremenhainer Geselligkeit ist.

Nach coronabedingten Unterbrechungen wollen wir wieder starten
und laden alle Interessenten recht herzlich ein am

18.und 19. Juni 2022 
beim Familienfest in Bremenhain 

dabei zu sein. 

Höhepunkte:
-    Traditionelle Eröffnung mit dem Kuchenbasar   

  der Bremenhainer Hausfrauen,
-     Danach Auftritt des Rothenburger Männerchores und einer 
      Tanzformation von GangArt ,
-     Am Sonntag Frühschoppen und Blasmusik,
-     An beiden Tagen Gastronomie, Kinderbetreuung und 
      Kegelwettbewerb,

HaJo Wergien

ASV "Vorwärts" Rothenburg e.V.
Große Freude über Sparkasse-Spende
Der Verkauf des Heimatkalenders hat bei der Sparkasse
Oberlausitz-Niederschlesien Tradition. Kunden können
diesen für einen Euro erwerben und gleichzeitig einen gemeinnützigen
Verein unterstützen. Auch im vergangenen Jahr war der Kalender mit
vielen regionalen Motiven in der Sparkassenfiliale Rothenburg erhält-
lich. 

Die Einnahmen aus dem Verkauf übergab Filialleiterin Peggy Wünsche
nun an den ASV "Vorwärts" Rothenburg. Unser Vorstand nahm gemein-
sam mit unserem Nachwuchs aus den Abteilungen Leichtathletik und
Volleyball die Spende in Höhe von 334 Euro entgegen. 
Wir möchten uns herzlich bei der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
und allen Kalenderkäufern bedanken. Die Spendensumme werden wir
unserer Kinder- und Jugendarbeit zugutekommen lassen.
Der Vorstand



Kinderfest geplant
Wir haben lange nichts von uns hören lassen, aber
wir sind noch da! Auch bei uns ist Corona nicht vor-
beigegangen und wir hatten mit den allbekannten
Problemen zu kämpfen. Aber wir waren auch in die-
ser Zeit nicht untätig, Neben der Kinderbetreuung und unseren
Aufgaben in der Kita haben wir mit dem Förderverein für regionale
Entwicklung e.V. unsere Webseite neu gestaltet. Gewöhnungsbe-
dürftig waren die Telefonschulungen zum Bearbeiten der Seite.
Zurzeit gibt es noch ein paar kleine technische Probleme, aber auch
diese werden wir lösen.
Wir haben in diesem Jahr viel geplant. 
So wird das öffentliche Kinderfest, wenn nichts dazwischen kommt,
am 10. Juni ab 15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr in unserer Kita stattfin-
den. Eine Hüpfburg, Schminken, einen Kuchenbasar und Über-
raschungen für die Kinder sind geplant.

Wer noch einen Krippenplatz sucht, kann uns und unsere Kinder-
einrichtung an diesem Tag kennen lernen.
Bis bald!

Das Erzieherteam

Blau-Weiß-Lodenau
                Spiele

07.05.          SV Arnsdorf-Hilbersdorf - SV Blau-Weiß Lodenau                                                  15:00 Uhr
14.05.          SV Blau-Weiß Lodenau - TSV Herwigsdorf 1891                                                     15:00 Uhr
21.05.          SV Zodel 96 - SpG SV Grün - SV Blau-Weiß Lodenau                                              13:00 Uhr
28.05.          SV Blau-Weiß Lodenau - SC Großschweidnitz-Löbau2.                                        15:00 Uhr

                Geburtstag

Am 05.05. feiert Felix Gottlöber seinen 30. Geburtstag. Wir gratulieren
recht herzlich.

Seidel  -  Blau-Weiß Lodenau

1. Rothenburger SV e.V.
- der Fußball Club in Rothenburg -

Heimspieltage im Mai

                1. Herren (15.00 Uhr)    B-Jugend (14.00 Uhr)    C-Jugend (10:30Uhr)    D-Jugend (10.00 Uhr)
01.05.                       -                            SV Lok Schleife                            -                                         -
07.05.      SV Gebelzig 1923 2                        -                                         -                          SV Lok Schleife
08.05.                        -                                          -                          Germania Görlitz                          -
26.05.Germania Görlitz(11.00 Uhr)                -                                        -                                         -
28.05.       SG Kreba-Neudorf                         -                                        -                          VfB Weißwasser

Jahreshauptversammlung 2022
Schon im März fand in diesem Jahr unsere Jahreshauptversammlung
statt. Neben den üblichen Tagesordnungspunkten führte man diesmal
auch eine Neuwahl für eine Position des Vorstandes durch. Die Stelle
des 2. stellvertretenden Vorsitzenden war bis jetzt unbesetzt und konn-
te nun durch Rolf Zimmermann besetzt werden, welcher einstimmig
gewählt wurde. Schon lange zieht Rolf mit die Fäden des Vereins. Ob
Förderungen, Planungen von großen Events oder unser derzeitiges
Projekt der Beregnungsanlage, überall  kann man auf seine
Unterstützung als Organisator bauen. Das du nun auch offiziell im
Vorstand bist, freut uns umso mehr. Vielen Dank Rolf! Ebenso gilt unser
Dank dem Preußischen Hof mit Moni und Ihrem Team, welche uns wäh-
rend der Jahreshauptversammlung bewirteten.

Neue Beregnungsanlage
Nach einer intensiven Woche Anfang April konnte unsere lang ersehnte
vollautomatische Beregnungsanlage installiert werden. Innerhalb einer
Woche wurde der Platz geöffnet, die Anlage verbaut und der Platz wie-
der geschlossen. Einen großen Dank an alle fleißigen Helfer, die für die
Umsetzung dieses Projekts gesorgt haben.

Himmelfahrt auf dem Jahnsportplatz
An Himmelfahrt dieses Jahr können wir endlich wieder einmal die Tore
zum Jahnsportplatz öffnen. Unsere 1.Herrenmannschaft bestreitet ein
Nachholspiel gegen den SSV Germania Görlitz. Anstoß ist um 11Uhr und
für das leibliche Wohl wir bestens gesorgt sein.

Fußball Jugendcamp 2022
Auch dieses Jahr wird wieder ein Jugend Fußballcamp, vom 15.07. bis
17.07.2022 auf dem Jahnsportplatz, stattfinden. Alle Interessierten
Mädchen und Jungen, von 5 bis 16 Jahren, können sich gerne anmelden.
- Betreuung am Freitag von 13.30 - 19.00Uhr und am Wochenende von 

9.00 - 16.00Uhr
- qualifizierte Trainer
- 4 Stunden Training pro Tag
- Technik Wettbewerbe
- Verpflegung (Mittagessen, Obst & Getränke)
- „Rund um die Uhr“ - Erreichbar beim Camp
- Preise und Pokale
- Eltern-Kids-WM am letzten Camp-Tag
Anmeldung und alle weiteren Informationen auf www.team-soccer.eu
Der Vorstand

Mehr Infos unter: www.rothenburgersv.de

Schule • Kita’s • Vereine10

... hieß es Anfang März in der Oberschule Rothenburg. Hintergrund
der Aktion war es - neben dem Sammeln von Sachspenden und der
Unterstützung der Menschen, die tragischer Weise ihre Heimat ver-
lassen mussten - den Schülerinnen und Schülern einen Weg aus der
Ohnmacht zu zeigen. Uns alle haben die aktuellen Weltzustände,
insbesondere der anhaltende Krieg zwischen Russland und der
Ukraine, in Angst und Schrecken versetzt. Umso wichtiger ist es nun
zusammenzuhalten und Solidarität zu zeigen. 
So starteten wir unsere Aktion „Wir sammeln…“!
Wir alle haben Dinge zu Hause, die nicht mehr gebraucht werden
oder im Überfluss vorhanden sind. So kamen gemeinsam mit
Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern, sowie enga-
gierten Eltern und weiteren Engagierten viele Sachspenden zusam-
men. Diese brachten wir dann zu den entsprechenden Anlaufstel-
len, so dass alle Spenden auch wirklich ankommen.

Wir möchten Danke sagen!
DANKE an Alle, die Schränke ausgeräumt, Kammern durchforstet
oder extra einkaufen gegangen sind, um einen Beitrag zu leisten!
Das Kollegium und die Schülerschaft der Oberschule Rothenburg

“Wir sammeln für die Ukraine“…



Rothe erhielten für aktiven Feuerwehrdienst das „Ehrenbeil der
Feuerwehr“ überreicht. 
Alle diese Ergebnisse zeigen, dass sich die Kameradschaft unter
den Mitgliedern positiv entwickelte. Der Zusammenhalt und die
innere Verbundenheit ließen den Verein in seiner Schlagkraft
beispielhaft wachsen.
Leider wurden diese Erfolge durch die reaktionäre Politik der
Regierenden unterbrochen und durch ihre Kriegstreiberei in die
Katastrophe geführt. 
1914 brach der Erste Weltkrieg aus. Ihm fielen die Kameraden
Otto Trauschke und Hugo Seibt zum Opfer. 
Dem Ersten Weltkrieg schließt sich die Weltwirtschaftskrise und
der Zweite Weltkrieg an. Für das einfache Volk begann eine Zeit
der Entbehrungen und der Hoffnungslosigkeit. Durch die mo-
dernere Kriegstechnik waren mehr Menschenleben zu beklagen,
mussten die Arbeiter, Landarbeiter, Gesellen und deren Familien
die wirtschaftlichen Lasten als Folge der Auseinandersetzungen
tragen. 
Nicht nur bei den Einwohnern hat der Krieg Schäden hinterlas-
sen. Nein, auch  die Technik, das Personal, die gesamte Orga-
nisation und der Wille der wenigen Kameraden, wieder von
Neuem zu beginnen, erforderte sehr viel Kraft.
So begannen die Alterskameraden A. Zahn, P. Brußig und F. Pohl
mit der Neuorganisation der Wehr und der Mitgliederge-
winnung. 1948 erhielt Rothenburg aus ehemaligen Luftschutz-
beständen den 1931 gebauten „Magirus“ LF 12 TS 8. Er leistete
den Rothenburgern über 20 Jahre treue Dienste. In der
Zwischenzeit wurde sein Nachfolger das Löschfahrzeug 16
S4000 TS 8 in den Ruhestand versetzt. Zu dieser Reihe histori-
scher Fahrzeuge gehörte noch unsere Spritze von einem
Pferdegespann gezogen. Diese fiel 1973 bei einem Großbrand
der ehemaligen Gutsscheune von Noes zum Opfer.  Der
„Magirus“ und der „S4000“ sind heute noch in unserer histori-
schen Abteilung zu finden.
Die Freiwillige Feuerwehr Rothenburg erreichte mittlerweile,
trotz großem Personalmangels aber immer wieder mit guten
Ideen ausgestattet, ihren führenden Stand zurück. Unser ehema-
liger Wehrleiter, Brandmeister Fritz Pohl, hatte eine hervorragen-
de Eigenschaft. Er konnte Menschen begeistern! Sein großes
Talent war, andere Bürger anzusprechen, sie neugierig zu
machen und für den Feuerwehrdienst zu gewinnen.
Auch die technische Ausrüstung hat sich total verändert. Waren
wir 1948 glücklich ein Löschfahrzeug zu erhalten, sind wir heute
froh, über drei Fahrzeuge zu verfügen. Das Älteste davon ist ein
„Mercedes“ LF 16 TS 8, es folgt ein „Ford“ MTW und das jüngste
unserer Fahrzeuge ist ein „Mercedes“ HLF 10 knapp drei Jahre
alt.
Liebe Bürgerinnen und Bürger! Diese zwei Beiträge vom Februar
und Mai 2022 im „Neuen Rothenburger Anzeiger“ haben nur
einen informativen Charakter in Vorbereitung des 140-jährigen
Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr Rothenburg/Stadt. 
Am 16. Juli 2022 ab 13.00 Uhr wird an der Feuerwache in der
Südstraße ein „Tag der offenen Tür“ durchgeführt. Hier können
sie viel Interessantes über ihre Feuerwehr, die Anforderungen an
jeden Kameraden und die medizinischen
Voraussetzungen erfahren.

Freuen Sie sich auf eine Broschüre, in der „140 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Rothenburg/OL“ interessant und illustriert darge-
stellt werden. Mit dieser können Sie dann zum Beispiel gegen
ein angemessenes Entgelt ihre Sammlung über die Rothenbur-
ger Geschichtsschreibung ergänzen oder als willkommenes
Geschenk für das Event in der Familie oder im Freundeskreis
nutzen.

Wir danken allen Kameradinnen und Kameraden, die bei jedem
Einsatz ihr Leben einsetzen, um unseres zu retten!

(Weiter in einer der nächsten Ausgaben des RA)

OBM Rainer Wiesner - Historiker d. FFw Rothenburg

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Rothenburg
Teil 2

Nachdem am 17. März 1882 die Satzung der Rettungsabteilung
beschlossen und am 5. April 1883 die polizeiliche Genehmigung
erteilt wurde, stand einem aktiven Dienst zum Schutz des
Lebens und des Hab und Guts der Rothenburger nichts mehr im
Wege. Von den Spendengeldern der Einwohner wurden die
ersten notwendigen Gerätschaften für die Ausrüstung der Ein-
satzkräfte finanziert.
Selbst in den oberen Schichten der Bevölkerung vollzog sich ein
Wandel. Die meisten Handwerksmeister und Gewerbeinhaber
erwiesen sich als treibende Kraft. Erst so wurde es möglich, mit
Geldern der Stadt, eine vierrädrige Spritze zu kaufen. Diese
kostete zur damaligen Zeit ca. 1500,00 RM (Reichsmark) und war
für den Magistrat eine hohe Belastung. 
Doch zeigte sich, dass ein anderes Denken in den Köpfen  der
Bürger eingesetzt hatte. Schritt für Schritt begriffen die Einwoh-
nerinnen und Einwohner, dass Reichtum und Wohlstand stark
von der Erhaltung der geschaffenen Werte abhängt. Wenn es
auch dem einen oder dem anderen Rothenburger auf Grund sei-
ner wirtschaftlichen Lage sehr schwer fiel, selbst auf einen
Reichspfennig zu verzichten, entsprachen sie der Erwartung,
sich an der Ausrüstung ihrer Feuerwehr zu beteiligen.
Als Dankeschön für den Rittergutsbesitzers Baron Friedrich von
Martin wurde im Schlosshof eine Spritzenprobe durchgeführt.
Sie galt dem Gutsbesitzer als Dank für seine Unterstützung bei
der Aufstellung der Wehr. Er hatte im Gut einen Raum schaffen
lassen, der alle Gerätschaften einschließlich der Spritze auf-
nahm. Zuvor ließ  er die komplette Mannschaft mit Uniformen
einkleiden. 
Aus Anlass des 25. Jubiläums wurde der Wehr durch den
Bürgermeister eine neue Spritze überreicht. Dieses feierliche
Ereignis fand kurioser Weise erst im 26. Jahr  des Bestehens statt.
Der Grund dafür war, dass die Rettungsabteilung immer noch an
den Turnverein gebunden war und beide Abteilungen unter
einem Vorstand arbeiteten. So konnte man sich nicht auf ein
Gründungsdatum einigen. War es nun der 28. Januar 1882 als
der Beschluss gefasst wurde, der 17. März 1882, als die Satzung
bestätigt wurde oder der Tag, als die Polizeiliche Genehmigung
erteilt wurde. Letztendlich entschied man sich für den 28. Januar
1882!
Weitere drei Jahre später bildete die Rettungsabteilung ihren
eigenen Verein. Damit fand die endgültige Trennung vom
Rothenburger Turnverein am 21. Januar 1911 statt.
Die Arbeit wird immer zielstrebiger und fachgerechter ausge-
führt. Die Wehr gewinnt immer größere Anerkennung im Kreis
Rothenburg/OL und in den Feuerwehrverbänden der umliegen-
den Kreise. 
Aber nicht nur positive, auch negative Ereignisse durchzogen
den Alltag der  sich bildenden Kameradschaft.
Der 1888 hinter dem Schützengarten an der Görlitzer Straße
erbaute  Steigerturm wurde durch einen orkanartigen Sturm am
13. November 1909 zerstört. Als Glücksumstand ergab sich, dass
genau zwei Jahre später das Spritzenhaus an der Grabenstraße
eingeweiht wurde.
Neben den vielen Dingen der alltäglichen Arbeit gelang es den
Kameraden der Feuerwehr Rothenburg/OL die Qualität ihres
Ausbildungsstandes zu erhöhen. Ihre  Geschlossenheit im Auf-
treten bei Einsätzen und die Qualität bei ihrer Tätigkeit führten
dazu, dass sie bis in höchste Kreise von Politik und Wirtschaft
bekannt und gelobt wurden. 
Für ihre langjährige, vorbildliche Mitgliedschaft wurden die
Kameraden: Radehose, Schulz, Berndt, R. Wende und Mätzig zu
Ehrenmitglieder ernannt.
Die Staatsauszeichnung für „Verdienste um das Feuerlösch-
wesen“ wurde den Kameraden Schulz, Mätzig, Radehose,
Wende, Polenz, Balzer und Rothe überreicht. Die Kameraden
Türke,  Jesche,  Kirchner, Jauer, A. Lehmann, W. Balzer und M.

11FFw / Historie
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Sitzung des Gemeinderates
Gemeinderat                                                 03.05.2022                19.00 Uhr
Hauptausschuss                                          24.05.2022                18.00 Uhr
Technischer Ausschuss                             24.05.2022                19.00 Uhr

Die Tagesordnung wird eine Woche im Voraus durch die Aushänge
in den Ortschaften bekannt gegeben.

Beschlüsse
aus der Sitzung des Gemeinderates vom 05.04.2022 (Öffentlicher Teil)        
02/22      Entscheidung 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung 

ehrenamtlicher Tätigkeit        
03/22      Entscheidung Aufbau und der beabsichtigte kontinuierliche Betrieb eines

Energiemanagements        
04/22      Entscheidung Neubau der Urnengemeinschaftsanlage III auf dem Friedhof 

Trebus        
05/22      Entscheidung Strategie der Gemeinde Hähnichen        
06/22      Entscheidung Abschluss eines Nachfolgewegenutzungsvertrags für 
                  Flüssiggas mit der Tyczka Energy GmbH        
07/22      Entscheidung Mittelverwendung Gewässerunterhaltungsunterstützungs-

          pauschale

Gemeindeverwaltung Hähnichen
      Telefon:         035894 30 415
      Fax:                  035894 36 722
      Mail:               gemeinde@haehnichen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
       Dienstag:   von   9.00 bis 12.00 Uhr
       Mittwoch:  von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
      nach telefonischer Vereinbarung

Außerhalb dieser Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an:
      Stadtverwaltung Rothenburg  
      Marktplatz 1, 02929 Rothenburg
      Telefon:         035891 772 0
      Fax:                  035891 772 77
      Mail:               Stadt@rothenburg-ol.de

Öffnungszeiten:
                                  Rathaus Steuern/Abgaben
      Montag:        9.00 bis 12.00 Uhr 9.00 bis 11.00 Uhr
      Dienstag:     9.00 bis 12.00 Uhr 9.00 bis 11.00 Uhr
                                   14.00 bis 16.00 Uhr -
      Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr  -
                                   14.00 bis 18.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr

Beschluss
zur 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die

Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit
Beschluss-Nr.:  02/2022 vom 05.04.2022
Sachverhalt:
In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass es immer schwieriger
wird, Bürgerinnen und Bürger für eine ehrenamtliche Tätigkeit bei
der Durchführung von Wahlen zu gewinnen.  Eine Anpassung der
Aufwandsentschädigungen für die Mitglieder der Wahlorgane
(Gemeindewahlausschuss, Wahlvorstände und Briefwahlvorstände)
erscheint als Motivation und Anerkennung zur Übernahme dieser
gesellschaftlich und politisch verantwortungsvollen Tätigkeit ange-
messen. Die Höhe der Entschädigung orientiert sich hierbei an den
bundes- und landesrechtlichen Regelungen der Bundeswahlord-
nung und der Landeswahlordnung.
Anlagen: 
1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung
ehrenamtlicher Tätigkeit
Gesetzliche Grundlagen: 
§ 4 SächsGemO - Satzungsrecht
§ 28 Abs. 1 SächsGemO - Der Stadtrat entscheidet in allen wichtigen
Angelegenheiten
§ 21 SächsGemO i.V.m. § 11 Satz 1 KomWG
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die beigefügte 1. Änderungssatzung
zur Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Abstimmungsberechtigten:                      11
davon anwesend:          9                            Ja-Stimmen:                              6
Nein-Stimmen:               2            Stimmenthaltungen:                          1

Schließung Gemeindeverwaltung
Werte Bürgerinnen und Bürger,
das Gemeindebüro ist am Mittwoch, den 25.05.2022 aus organisa-
torischen Gründen geschlossen.

Wir bitten um Verständnis!

Gläser - SB Gemeinde Hähnichen

Brennholz zu verkaufen!
• Stammholz zum Preis von 25,- €/rm 
• sowie Äste zum Preis von 10,- €/rm

Bei Interesse bitte melden in der
Gemeindeverwaltung Hähnichen unter:

Tel.: 035894 - 30 415

1. Satzung
zur Änderung der Satzung 

über die Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit

Auf der Grundlage des § 4 in Verbindung mit § 21 Abs. 2 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018  (Sächsisches
Gesetz- und Verordnungsblatt 2018, S. 62) zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezember 2020 (Sächsisches Gesetz-
und Verordnungsblatt 2020, S. 722), hat der Gemeinderat der
Gemeinde Hähnichen in seiner Sitzung am 05.04.2022 folgende
Satzung beschlossen:

Artikel 1
§ 5 Aufwandsentschädigung Wahlen erhält folgenden Wortlaut:

§ 5 
Aufwandentschädigungen Wahlen

1)    Die Mitglieder der Wahlvorstände erhalten für den Wahltag fol-
gende Entschädigung:
  a) Wahlvorsteher: 35 €
  b) stellvertretende Wahlvorsteher und Schriftführer: 30 €
  c) Beisitzer: je 25 €
2)    Die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses erhalten für ihre
Teilnahme an einer nach      § 21 Kommunalwahlordnung (KomWO)
einberufenen Sitzung folgende Entschädigung:
  a) Vorsitzender: 35 €
  b)stellvertretender Vorsitzender und Schriftführer: 30 €
  c) Beisitzer und Stellvertreter der Beisitzer: je 25 €
3)    Ehrenamtliche Hilfskräfte erhalten je Wahltag eine Entschä-
digung in Höhe von 15,00 €.

Artikel 2
§ 2

Inkrafttreten

Diese Satzungsänderung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Hähnichen, den 05.04.2022

Jürgen Schubert  - 1. Stellv. Bürgermeister Gemeinde Hähnichen
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Erstellung eines Strategiekonzeptes
für die Gemeinde Hähnichen
Mit dem Beschluss zur Erstellung eines Strategiekonzeptes vom
05.04.2022 stellt sich die Gemeinde Hähnichen den künftigen
Herausforderungen der Gemeindeentwicklung (u. a. Digitalisierung,
technische und soziale Infrastruktur, Klimaschutz). Hierfür hat die
Gemeinde die KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland
GmbH als Partner für die Konzepterstellung und -moderation beauf-
tragt, die bereits die Fortschreibung der Rothenburger Zukunfts-
strategie federführend begleitet hat. Das Konzept, welches mit 90 %
im Landesprogramm Demografie des Freistaates Sachsen gefördert
wird, dient als planerische, konzeptionelle und gestalterische
Grundlage in den nächsten Jahren und beinhaltet Ziele, Maßnah-
men sowie inhaltliche und räumliche Schwerpunktsetzungen. Es
soll zudem als Handlungsleitfaden für Gemeinderat, Verwaltung
sowie weitere gemeindeentwicklungsrelevante Institutionen/Ak-
teure dienen und stellt eine Voraussetzung für zukünftige Förder-
mittelbewilligungen dar.
Neben einer Bestandsanalyse aller Bereiche des Gemeindelebens ist
ein umfassender zivilgesellschaftlicher Bürger- und Akteursbeteili-
gungsprozess geplant. In diesem sollen gemeinde- und ortsteilent-
wicklungsrelevante Einschätzungen, Meinungen und Ideen aus
Bürgerschaft sowie von Vereinen, Unternehmen und Institutionen
eingeholt werden. Hierfür werden onlinegestützte Befragungen der
Bürger und Bürgerinnen, Vereine und Unternehmen sowie eine
öffentliche Bürger-/Akteursversammlung durchgeführt. Darüber
hinaus sind auch gemeinsam mit Interessierten durchgeführte
Ortsteilexkursionen zur Gemeindeentwicklung, auf denen die
Ortsteile der Gemeinde einmal aus einem anderen Blickwinkel ent-
deckt werden können, in Planung. Weiterführende Informationen
zum Beteiligungsprozess werden zu gegebener Zeit im Amtsblatt
und auf der Homepage der Stadt Rothenburg veröffentlicht.
Bei Fragen zur Erstellung des Strategiekonzeptes bzw. Hinweisen
und Anmerkungen oder auch, wenn Sie Interesse an einer aktiven
Beteiligung haben, wenden Sie sich bitte gern per Mail an gemein-
de@haehnichen.de bzw. bauverwaltung@rothenburg-ol.de oder
telefonisch an 035894/30415 bzw. 035891/772-0.

J. Schubert  - stellv. Bürgermeister

Informationen der Friedhofsverwaltung
Errichtung der Urnengemeinschaftsanlage III 
auf dem Friedhof Trebus
Die voranschreitende Belegung der Urnengemeinschaftsanlage II
(UGA II) auf dem Friedhof Trebus macht noch in diesem Jahr den
Bau einer weiteren Urnengemeinschaftsanlage erforderlich.
Die zukünftige Urnengemeinschaftsanlage III mit Namensnennung
stellt eine optische Verlängerung der Grabreihe 3 auf dem Grabfeld
2 dar. Zwischen den vorhandenen Doppelwahlgräbern und der
zukünftigen UGA III ist eine Unterbrechung durch eine Rasenfläche
vorgesehen.
Die Grabanlage nimmt die Breite der vorhandenen Grabreihe 3 auf.
Die Grundfläche hat einen fast quadratischen Grundriss. In der Mitte
der Anlage steht eine Steinstele, welche so gedreht ist, dass die
Namen der Verstorbenen von allen Seiten gut lesbar sind. Auf der
Steinstele (Material Granit) werden auf allen vier Seiten die Namen
der Verstorbenen, das Geburts- und Sterbejahr mit aufgesetzten
Buchstaben aus Bronze verewigt. Die Buchstaben als Schriftzüge auf
der Granit-Stele sind von den Antragstellern einer Grabstelle beim
beauftragten Steinmetz gesondert zu bezahlen. Die Ausführung der
Steinmetzarbeiten erfolgt durch die Firma Steinmetzbetrieb Ertelt
aus Rietschen.
An den beiden Stirnseiten befinden sich die Ablageflächen für
Blumen und Gebinde. Direkt über den Ablageflächen befinden sich
die Urnenflächen, welche bis zur vollständigen Belegung der Reihen
vorübergehend mit Holzhäckseln abgedeckt werden. Die Urnen
werden nach festgelegter Reihenfolge beigesetzt. Die übrige Fläche
wird durch eine ansprechende Bepflanzung gestaltet. Die land-
schaftsgärtnerischen Arbeiten werden durch die Firma Land-
schaftsbau Friedrich aus Trebus ausgeführt.
Insgesamt kann die Anlage mit 16 Grabstellen belegt werden.

M. Kolodziej - Fachbereichsleiterin 

Hinweis gemäß § 4 Absatz 4 Satz 4 SächsGemO
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zu Stande gekommen sein, gilt sie ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.   Die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit von Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,
3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.   vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist:
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Jahresfrist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Mitteilung an alle Steuerpflichtigen 
Wir möchten Sie an den nächsten Zahlungstermin Steuern am
15.05.2022 erinnern.
An diesem Tage sind zur Zahlung fällig:
     2. Rate Gewerbesteuer bei Vorauszahlungsveranlagung
     2. Rate Grundsteuer bei Zahlung in vier Raten
Sollten Sie noch keine Einzugsermächtigung erteilt haben, denken
Sie bitte an die pünktliche Zahlung. Dadurch können Sie sich zu-
sätzliche Kosten durch Mahngebühren und Säumniszuschläge
ersparen.
Sie können uns auch noch eine Einzugsermächtigung erteilen, dann
denken wir an Ihre Zahltermine.

M. Kolodziej -
Fachbereichsleiterin Finanzen der Stadt Rothenburg/O.L.

Reinigung 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
mit dem Sommerhalbjahr und dem damit verbundenen
Pflanzenwachstum  bestehen für die Grundstückseigentümer, die
Anlieger an öffentlichen Straßen und Wegen sind, Pflichten zur
Reinigung und Pflege, die es zu beachten gilt.
Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von
Schmutz, Unrat sowie Unkraut und Laub auf den Gehwegen ein-
schließlich der Schnittgerinne.
Wir bitten um Beachtung und Reinigung der Gehwege!

Prof. Dr. M. Zscheile - Bürgermeister

Anzeigenannahme:
17.05.2022 von 10 bis 12 Uhr 

im Autohaus Haake
(Auch nach Redaktionsschluss möglich!)



Anzeigenannahme unter:
anzeiger@werbungpaul.de
clausjuergen@t-online.de
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Freiwillige Feuerwehren 
Hähnichen
Am Freitag, den 13.05.,  um 19.30 Uhr findet die nächste
Versammlung statt. Thema: Waldbrand, Vegetationsbrände, pump
and roll
Wir treffen uns am 26.05. (Himmelfahrt) um 10.00 Uhr an der
Kulturanlage in Hähnichen. 
Der nächste Ausbildungsdienst ist am Freitag, den 27.05. um 18.00
Uhr zum Thema: Waldbrand, Vegetationsbrände bekämpfen.
Quolsdorf
Die nächsten Termine: 
- Dienstversammlung: Freitag, den 06.05. um 18.30 Uhr zum
Thema Knoten, Stiche, Bunde, Funkgeräte
- Ausbildungstag: Samstag, den 07.05. um 9.00 Uhr
- Ausbildung: Dienstag, den 10.05. um 18.00 Uhr zum Thema
„Maschinistenausbildung Filterbrunnen abpumpen (Lehmann,
Meinert)“
Trebus
Am Freitag, den 27.05. findet um 19.00 Uhr die nächste Ausbildung
statt. Thema: Maschinistenausbildung Trebus und Hähnichen TLF
24/50 und TS 8

Spree
Die nächsten Ausbildungsdienste finden statt:
- Mittwoch, den 04.05. um 17.00 Uhr Thema: Fahrzeug- und
Gerätekunde
- Freitag, den 13.05. um 17.00 Uhr Thema: Maschinistenausbil-
dung Unterflurhydrant - anschließend findet um 19.00 Uhr die
nächste Dienstversammlung statt.

Jugendfeuerwehr Trebus-Quolsdorf
Die Jugendfeuerwehr der Gemeinde Hähnichen führt am Freitag,
den 06.05. um 17:00 Uhr ihren Dienst im Schlosspark Spree zur
Thematik „Wettkampftraining“ durch.

Bei allen Veranstaltungen ist die 3-G-Regel dringend zu beachten!

Die Wehrleitungen

Sie wollen nicht, dass Ihr Geburtsdatum im Rothenburger Anzeiger
veröffentlicht wird? Dann teilen Sie uns das bitte telefonisch
(035891-77211), schriftlich oder persönlich mit. 
Prof. Dr. M. Zscheile - Bürgermeister

Seniorentreff in Hähnichen 
Am Freitag, den 27. Mai 2022 um 14.00 Uhr findet wieder unser
Seniorennachmittag in der FFW Hähnichen statt.
Sie sind alle recht herzlich zu einem Bastelnachmittag mit Frau Eva
Mirle eingeladen.
Bleiben Sie bis dahin alle schön gesund.

Mit freundlichen Grüßen - Ihre Marlen Moróz & Helferinnen

Seniorentreff in Quolsdorf 
Hallo, liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem nächsten Kaffeenachmittag treffen wir uns am Freitag,
den 27.05.2022 um 14.30 Uhr im Vereinshaus.
Bis dahin bleibt alle gesund und genießt den Frühling.

Mit freundlichen Grüßen - Eure Manuela Biele & Team

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Jubilare des Monats
Hähnichen    
05.05.        Wilfried Zippel                                80
11.05.        Marlies Nowatzki                           75
Spree    
27.05.        Manfred Gierschner                      90
Trebus     
06.05.        Margitta Kahl                                   70
22.05.        Rainer Präsel                                   70
25.05.        Eva-Maria Meißner                       70

Jagdgenossenschaft Hähnichen 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Eigentümer von Grundflächen am Donners-
tag, den 19.05.2022 um 19.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in
den Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Hähnichen ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht Jagdvorsteher
3. Kassenbericht, Revisionskommission
4. Beschluss für eine Spende KITA Hähnichen
5. Bericht Jagdpächter
6. Beschluss zur Pachtauszahlung 2017-2021
7. Schlusswort Vorsteher

Reinhard Duntsch  - Jagdvorsteher

Quolsdorfer Heimatverein e.V. 
Einladung zur satzungsmäßigen Mitgliederversammlung
Hiermit lädt der Quolsdorfer Heimatverein e.V. alle Vereinsmitglie-
der zur satzungsmäßigen Mitgliederversammlung ein.

Sie findet am 20.05.2022 um 19.00 Uhr im Vereinshaus statt.

Tagesordnung:

1.    Begrüßung
2.    Allgemeine Information zum Heimatverein.
3.    Vorbereitung einer Gemeindeversammlung
4.    Diskussion

Wir bitten um rege Teilnahme.

Der Vorstand des Heimatvereines



Mitteilungen der Kirchengemeinde Hähnichen
Monatsspruch Mai:

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie es
deiner Seele wohlergeht. (3. Johannes 2)

Herzliche Einladungen zu den Gottesdiensten im Pfarrsprengel ,, Am weißen Schöps”.

Gottesdienste:

Gemeindeinformationen:                                   
Hiermit geben wir bekannt, dass in Zukunft zu den Gottesdiensten in Hähnichen
zum „Vater Unser“ die kleine Glocke erklingen wird.
Dieses Jahr wollen wir wieder Jubelkonfirmation für die Konfirmations-Jahrgänge
1997, 1972, 1962 und 1952 feiern. Für Anmeldungen bitte Kontakt mit dem
Kirchenbüro aufnehmen.
Achtung! Nach den Sommerferien findet in unserer Kirchengemeinde wie-
der Christenlehre-Unterricht statt! Bei Interesse schreiben Sie bitte eine  e-Mail
an:  kirchgemeinde-haehnichen@gmx.de

Sprengelinformation:
In den Sommermonaten wird es wieder eine kleine Orgelreihe in unserem Pfarr-
sprengel geben. Immer sonntags um 17.00 Uhr. Herzliche Einladung am: 12.06.
nach Daubitz; 17.07. nach Hähnichen; 14.08. nach Kosel und am 04.09. nach
Rietschen.
„VONWEGEN“ - unter diesem Motto laden die Evangelische Kirche Berlin-
Brandenburg-Schlesische Oberlausitz und die Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens vom 24. bis 26. Juni 2022 zum LausitzKirchentag
nach Görlitz ein. An diesem Kirchentags-Wochenende können Sie sich auf ein
bunt gemischtes Programm und spannende Tage freuen. Neben Konzerten, dem
Markt der Möglichkeiten, Gottesdiensten und Gebeten, wird ein abwechslungsrei-
ches Angebot in thematischen Zentren die Vielfalt unseres Glaubens und der Kirche
in der Lausitz erfahrbar machen. 
Vorab: Herzliche Einladung zum Countrygottesdienst am Sonntag den 26. Juni
2022 um 9.00 Uhr nach Walddorf.
Umzug Kirchenbüro Hähnichen:
Liebe Kirchengemeinde,
um  unsere „Büro-“ Kräfte besser zu bündeln, befindet sich unser Kirchenbüro
ab dem Monat April 2022 in Daubitz, Schmiedegasse 13, Tel.: 035772 40650.
Die e-Mail ist wie bisher: kirchgemeinde-haehnichen@gmx.de
Kreise:                    
Die Junge Gemeinde trifft sich am 05.05.2022 und am 19.05.2022 immer von 18.30
bis 20.30 Uhr in Rietschen. Herzliche Einladung an alle Konfirmierten bis zum
20. Lebensjahr.
Der Frauenkreis trifft sich am 05.05.2022 um 14.00 Uhr im Gemeinderaum in Hä.
Sterbefälle:          
Am Freitag, 08. April. verstarb im Alter von 74 Jahren Herr Werner Junker aus Quols-
dorf in Rothenburg. Er wurde am 16. November 1947 in Löbau geboren.
Der Trauergottesdienst findet am 06.05.2022 um 13.00 Uhr in der Kirche Hähnichen
statt. Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof in Hähnichen.
Wir schließen die Verstorbenen und die Trauernden in unsere Gebete ein.

Gemeindekirchenrat:
Die nächste GKR-Sitzung findet am 04. Mai 2022 um 19.30 Uhr im Gemeinderaum in
Hähnichen statt.

01.05. - Misericordias Domini                                                              
Hähnichen  09.00 Uhr   Gottesdienst                                                         Pfr. U. Schwäbe
Rietschen    10.30 Uhr   Gottesdienst                                                         Pfr. U. Schwäbe
08.05. - Jubilate                                                                                           
Daubitz        10.00 Uhr   Kitagottesdienst                                                 Pfn. K. Ende
Kosel             10.30 Uhr   Gottesdienst                                                         Pfr. H.-C. Gille
15.05. - Kantate         
Rietschen    10.00 Uhr   VorstellungsGD der Konfirmanden               Pfn. K. Ende
22.05. - Rogate                                                                                            
Daubitz        09.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe                                     Pfr. U. Schwäbe
Kosel             10.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufe                                     Pfr. U. Schwäbe
26.05. - Himmelfahrt                                                                                
Spree            10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe                                     Pfn. K. Ende
29.05. - Exaudi                                                                                              
Hähnichen  09.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe                         Pfr. i.R. H.-Chr. Doehring
Rietschen    10.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufe                         Pfr. i.R. H.-Chr. Doehring 
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Kontakt - Achtung neu:
       Sprengelbüro Daubitz, Schmiedegasse 13, Tel.: 035772 - 40 650
       E-Mail: kirchgemeinde-haehnichen@gmx.de + kirche-daubitz@onlinehome.de                                   
       Pfarrerin Katharina Ende: 01577 - 18 41 806 (außer Montag)
       katharina.ende@gemeinsam.ekbo.de
       Pfarrer Ulf Schwäbe: 035892 - 32 23 (außer Samstag)
       evang-kirche-horka@online.de
       Zentralbüro Daubitz, Schmiedegasse 13, Tel.: 035772 - 40 650 
       Kirche-Daubitz@onlinehome.de
Bankverbindung: Ev. Kirchgemeinde Hähnichen
IBAN: DE 72 8559 1000 4518 1746 01       BIC: GENODEF1GR1
Büroöffnungszeiten:
       Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr in Daubitz
       Donnerstag: 14.00 bis 16.00 Uhr in Daubitz, Schmiedegasse 13 (Sprengelbüro)
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Orthopädisches Zentrum16
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Evangelische Kirchengemeinde Rothenburg18

Wer nicht selbst zum sonntäglichen Gottesdienst kommen kann, meldet sich im Kirchen-
büro. Wir holen Sie dann ab.

Evangelische

Kirchengemeinde
Mai

__Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Dienstag                                                                 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag                                                           9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Tel. 035891 - 40 273 • E-Mail: ekgm.rothenburg@gmx.de
www.ev-kirche-rothenburg-ol.de

Sprechzeiten Pfr. Schmidt - Mobiltelefon: 0174 - 94 38 806 n.V.

GottesdiensteGottesdienste

Bankverbindung der Kirchengemeinde:
IBAN:  DE77 8505 0100 0050 0017 36         
BIC:  WELADED1GRL 

„Vor allem Gesundheit” - Das ist einer der meistgenannten Wünsche, die ich bei
Besuchen höre. Viele verschiedene Sachen können vorgestellt werden, die man
sich wünschen mag – die Gesundheit steht für die meisten über allem. Dabei ist die
aktuelle eigene Verfassung gar nicht ausschlaggebend. Ob man selbst gerade
angeschlagen oder krankheitsgeplagt ist, oder sich „nur“ der Gefahr schwindender
Gesundheit bewusst ist – wie viel Wert Gesundheit besitzt ist den meisten klar. Da
erscheint der Wunsch, den Johannes in seinem dritten Brief dem Adressaten mit-
sendet gar nicht ungewöhnlich:
„Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie es deiner
Seele wohlergeht.“ 3. Johannes 2
Wir lesen diesen Satz in diesen Tagen als Losung für den Monat Mai. Ganz selbst-
verständlich, wie der Wunsch nach Wohlergehen und besonders nach Gesundheit
dabei erscheint, bringt der Schreiber auch eine Gewissheit in seinen Wünschen
unter. Sie könnte auf den ersten Blick leicht übersehen werden. Körperliche

Gesundheit und Wohlergehen, so wie es für unser Innerstes, unsere Seele, schon
der Fall ist. Im Innersten geht es uns Gut, setzt Johannes als gewiss voraus.
Mir geht dabei als erstes das Ostergeschehen durch den Kopf. Vor wenigen Tagen
gefeiert, begleitet die Freiheit der Auferstehung und die hoffnungsvolle Botschaft,
dass niemand verloren geht, diese Maitage. Hoffnung auf Neues nach dunklen
Tagen, verbindet sich mit dem Aufblühen der Natur und den kräftig sprießenden
Pflanzen, die in diesen Tag überall zu entdecken sind. Meiner Seele geht es wahr-
lich gut, wenn ich all das sehe und bedenke. Mit diesen hoffnungsvollen Gedanken
höre ich den Wunsch des Johannes und gebe ihn gern an Sie weiter:
„Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie es deiner
Seele wohlergeht.“ 3. Johannes 2

Ihr Pfr. Daniel Schmidt

 __________ANgeDACHT___________

Misericordias Domini                                                                                      01.05.2022
Stadtkirche          10.00  Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis     Diakon Swoboda
Jubilate                                                                                                                  08.05.2022
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Vikar Röder
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst                                                      Pfn. Pietz
Lodenau                08.45 Uhr  Gottesdienst                                                      Pfr. Schmidt
Kantate                                                                                                                  15.05.2022
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Vikar Röder
Martinshof           10.00  Uhr Gottesdienst                                                      Pfn. Lampe
Uhsmsdf.              08.45 Uhr  Gottesdienst                                                      Pfn. Lampe
Rogate                                                                                                                    22.05.2022
Stadtkirche          10.00 Uhr   Vorstellungs-GD der Konfirmanden           Pfr. Schmidt
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst                                                      Präd. Schröcke 
MUH                       08.45 Uhr   Gottesdienst                                                      Präd. Schröcke 
Dienstag                                                                                                                24.05.2022
Stadtkirche          14.00 Uhr   GD zur Silbernen Hochzeit Kiese                 Pfr. Schmidt
Himmelfahrt                                                                                                       26.05.2022
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst am Tormersdorfer Stein       Pfr. Schmidt
Exaudi                                                                                                                     29.05.2022
Stadtkirche          10.00  Uhr Gottesdienst                                                Pfr. Schmidt
Beicht-Gottesdient                                                                                          04.06.2022
Stadtkirche          18.00  Uhr Abendmahlgottesdienst       Pfn. Lampe/Pfr. Schmidt
Pfingsten I                                                                                                            05.06.2022
Stadtkirche          10.00  Uhr Festgottesdienst mit Konfirmation           Pfr. Schmidt
Pfingsten II                                                                                                          06.06.2022
Park NND              10.00  Uhr Gottesdienst                                                      Pfr. Schmidt
MUH                       08.45 Uhr   Gottesdienst                                                      Präd. Schröcke

Montag                                       Rothenburg                               14.00 - 14.45 Uhr 3. Klasse 
                                                      Rothenburg                               15.00 - 15.45 Uhr 4. Klasse 
                                                      Rothenburg                               17.00 - 17.45 Uhr 6. Klasse 
Mittwoch                                   Rothenburg                               13.00 - 13.45 Uhr 1. Klasse 
                                                      Rothenburg                               14.00 - 14.45 Uhr 2. Klasse
                                                      Rothenburg                               15.00 - 15.45 Uhr 5. Klasse 

Christenlehre 2021/22Christenlehre 2021/22

GemeindekreiseGemeindekreise
Junge Gemeinde                     Donnerstag                               18.00 Uhr
Posaunenchor                          Mittwoch                                   18.30 Uhr
Bibelgesprächskreis                Dienstag                                     16.00 Uhr am 03.+17.05.

VerstorbenVerstorben
25.03.22    Inge Hänsel geb. Jary                                 Rothenburg                         95 Jahre
08.04.22    Christense Walter geb. Galitzki              Rothenburg                         84 Jahre

Die Friedhofsverwaltung wird vom Kirchenbüro aus bearbeitet. Wir
sind von Montag bis Freitag für Sie da unter Telefon 035891 - 40 273
mit Anrufbeantworter.

Rothenburg                           04.05. + 01.06.                                                            14.30 Uhr
Lodenau                                 11.05.                                                                              14.00 Uhr
MUH - WPH                           12.05.                                                                              14.30 Uhr

GemeindestundenGemeindestunden

 __Vorstellungsgottesdienst 
    der Konfirmanden
Am Sonntag, dem 22. Mai stellen sich die Konfirmanden, in einem selbst gestalte-
ten Gottesdienst, in der Stadtkirche vor. Im Anschluss stehen sie für Fragen und
Rückmeldungen gern zur Verfügung.

 __KirchenKino
Es hätte ein wunderbares Abendessen werden können, zu dem Stephan (Christoph
Maria Herbst) und seine Frau Elisabeth (Caroline Peters)
in ihr Bonner Haus eingeladen haben. Doch als Thomas (Florian David Fitz) verkün-
det, dass er und seine schwangere Freundin Anna (Janina Uhse)
ihren Sohn Adolf nennen wollen, bleibt den Gastgebern und dem Familienfreund
René (Justus von Dohnányi) bereits die Vorspeise im Hals stecken.
Man faucht einander Wahrheiten ins Gesicht, die zugunsten eines harmonischen
Zusammenseins besser ungesagt geblieben wären.
Starke Egos geraten aneinander, Eitelkeiten werden ausgespielt und der Abend
eskaliert: Die Diskussion über falsche und richtige Vornamen
geht in ein Psychospiel über, bei dem die schlimmsten Jugendsünden und die
größten Geheimnisse aller Gäste lustvoll serviert werden.
Wir laden Sie recht herzlich zum KirchenKino am Freitag, dem 27.05.2022 um
19.30 Uhr zum Film „Der Vorname“ in den Gemeindesaal ein.“
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__Ausblick
Konfirmanden 2022
Am Pfingstsonntag, dem 05.06.2022 wollen konfirmiert werden:
       Hannes Brunsch           Lodenau
       Runa Friedenstab Rothenburg 
       Mileen  Görlitzer Rothenburg
       Marvin Jesche Rothenburg
       Jette Micklitza Nieder-Neundorf

Park-GD Nieder-Neundorf
Zu unseren regelmäßigen gottesdienstlichen Veranstaltungen in der Kirche und
den Kapellen haben sich in den letzten Jahren auch Feiern an besonderen Orten
gesellt. Diese schöne Tradition führt uns wieder  in den Park von Nieder-
Neundorf.  Am Pfingstmontag, dem 06. Juni um 10.00 Uhr feiern wir dort
Gottesdienst. Für das leibliche Wohl im Anschluss wird gesorgt sein.
Kommen Sie und feiern Sie mit.
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 __Jubelkonfirmation
Auch in diesem Jahr wollen wir die Eiserne, Diamantene, Goldene und Silberne
Konfirmation gemeinsam am Sonntag, dem 18.09.2022 feiern. Sind Sie in den
Jahren 1947, 1952, 1962, 1972 und 1997 konfirmiert worden? Dann melden Sie
sich bitte zur Jubelkonfirmation an.
Bitte sagen Sie den Termin auch weiter.

 __Wasserversorgung auf dem Friedhof
An unserer Wasserversorgung kam es in der Vergangenheit immer wieder zu
Ausfällen.
Gemeinsam mit der Fa. Reinhold suchten wir nach einer Lösung, planten sie und
Anfang April wurde die neue Anlage installiert.
Im Hauptbrunnen wurde eine neue Unterwasserpumpe eingebaut und mit einem
500l Druckbehälter, im Keller der Kapelle, ergänzt. Außerdem wurde ein neuer
Hauswasserautomat ebenfalls im Keller, der Kapelle, angebracht. Dieser bezieht
sein Wasser aus einem anderen Brunnen und versorgt die Toilette und einen
Wasserhahn an der Südseite der Kapelle. Beide Anlagen arbeiten unabhängig von-
einander.
Der vorhandene Oberflurbehälter, neben dem Hauptbrunnen, bleibt als Wasser-
entnahmestelle bestehen und wird von der neuen Unterwasserpumpe befüllt.
Diese ca. 2000l Wasser dienen auch als Notversorgung bei einem Stromausfall.
Nun steht jedem Friedhofsbesucher eine moderne Wasserversorgung mit kurzen
Wegen und entsprechenden Reserven zur Verfügung.

Wir danken der Fa. Reinhold für die gute Zusammenarbeit und fachliche Beratung.
Mit freundlichen Grüßen
       Manuela Dittmann GKR Vorsitzende          Pfarrer Daniel Schmidt

w w w . e v - k i r c h e - r o t h e n b u r g - o l . d e
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07.05.  20.00       Tanz, Neusorge
07.05.                    NeißeAdventureWalk, Neiße Hafen
12.05.  19.00       Eröffnung (Neu-), Standesamt
14.05.  15.30       Lesung, Cafe Central
26.05.  12.00       Männertagsparty, Klein-Priebus
28.05.  19.00       Kabarett, UKC-Arena
Detaillierte Informationen in den einzelnen Beiträgen dieser Ausgabe - coronabedingte
Änderungen vorbehalten.

Veranstaltungen
auf einen Blick
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Rothenburger Autorenkreis
Wir laden ein!

Im Jahre 2012 wurde in einem Gespräch zwi-
schen Frau Eveline Neumann und Herrn Rainer
Wiesner der Gedanke geboren, nach Rothenbur-
ger Autoren zu fragen. 

Am 17. 01. 2013 trafen sich die ersten Interessen-
ten zu einem Gespräch in der Stadtbibliothek.
Der erste Schritt war getan und viele weitere,
recht unterschiedliche folgten. Auch die Interes-
senten wechselten. Einig wurden wir uns schnell:
a) jährlich ein Buch unter dem Namen „Klein-
stadtspiegel“ herauszubringen und 
b) den Namen „Rothenburger Autorenkreis“ zu
tragen.

Ende Oktober 2018 erschien das erste Buch als
Sonderausgabe und unser Beitrag zu den Feier-
lichkeiten „750 Jahre Rothenburg“ einschließlich
einer gut besuchten, sehr erfolgreichen Lesung
im Stadtmuseum.

In diesem Jahr wird das fünfte Buch erscheinen! 
Weil durch die Pandemie jegliche größere Treffen
nicht mehr möglich waren, führen wir am

Samstag, den 14. Mai 2022 um 15.30 Uhr
im Café Central

eine Lesung mit anschließender Diskussion
durch. 
Dazu laden wir alle interessierten Bürger und ihre
Gäste ein. 
Ende der Veranstaltung ist gegen 17.00 Uhr. Über
Ihre Teilnahme wurden wir uns sehr freuen.

Der Autorenkreis Ahnenforschung
Liebe Rothenburger, 

ich, Roswitha Wießner, suche mehr Informatio-
nen über meinen Vorfahren Johann Gottlieb
Neumann, welcher von 1833-1868 Bürgermeister
in Rothenburg war. Leider existieren keine Unter-
lagen mehr. Zu seinen damaligen "Mitstreitern"
gehörten u.a.: Gastwirt Schulze, Tischler Wehlte,
Kaufmann Bärthold. Vielleicht gibt es sogar Fotos
von damals.

Informationen jeglicher Art können Sie gern über
den Rothenburger Anzeiger übermitteln.
Herr Jürgen Claus - 0171 - 99 37 241 oder
clausjuergen@t-online.de

Roswitha Wießner
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